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Manchmal bzw., wenn man es genauer reflek-
tiert, eigentlich sehr häufig, besonders wenn es 
schnell gehen muss, entscheiden wir, ohne viel 
nachzudenken; wir entscheiden ‚intuitiv‘, aus dem 
Bauch heraus, nach dem inneren Gefühl oder nach 
der inneren Stimme. Es wird sprachlich sehr un-
terschiedlich ausgedrückt, was wir damit meinen. 
Diese Entscheidungen sind meist sehr treffend und 
gut. Der Intuition steht letztlich eine große Datenba-
sis im Unbewussten zur Verfügung, die sich aus den 
vielen Erfahrungen des Lebens, dem erlernten Wis-
sen, den Reflektieren der Erfahrungen uvm. speist.

Der schillernde Begriff ‚Intuition‘ verweist uns 
darauf, dass wir vieles wissen bzw. unser Entschei-
den beeinflusst, was wir zunächst gar nicht wissen 
– obwohl wir nur ein Gehirn haben. So stellt sich die 
Frage: Wie kommt es zu diesem Wissen und welche 
Rolle kann es spielen in unserem persönlichen Le-
ben und in der Gesellschaft allgemein. Der Mün-
chener Wissenschaftler Ernst Pöppel nannte es vor 
rund 20 Jahren in seinem Buch über die unterschied-
lichen Welten des Wissens: „Handlungswissen“ – wir 
handeln, ohne es zu wissen. Ein Großteil unseres all-
täglichen Lebens spielt sich so ab. Niemand überlegt 
– außer nach einem Schlaganfall oder bei anderen 
bei körperlichen Beeinträchtigungen -, welchen Fuß 
er zunächst bewegen muss oder welche Muskel, um 
einen Schritt zu tun: wir handeln unbewusst und ver-
lassen uns darauf, dass es „richtig“ ist. Solange wir 
unserer selbst sicher sind, funktioniert das und wir 
können dieses Wissen durch ständige kognitive Re-
flexion festigen. In psychisch schwierigen Phasen 
geht diese natürliche Fähigkeit manchmal verloren.

Wie immer haben dankenswerter Weise viele 
Autorinnen und Autoren ihr Wissen und Können zur 
Verfügung gestellt, um uns alle zu bereichern und 
daran Anteil zu geben. So kommt wieder eine sehr le-
senswerte Zeitschrift zustande, die hoffentlich viele 
anspricht und zum Weiterdenken und Weiterhan-
deln in diesen herbstlichen Tagen  anregt.

Weil wir so vieles 
wissen, was wir 
nicht wissen…
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